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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TG 1899 Oberjosbach IV : TuS Et. Wiesbaden 1846 II 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

TuS Et. Wiesbaden 1846 II stockt Punktekonto gegen TG 
1899 Oberjosbach IV auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 30:
25 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TuS Et. Wiesbaden 1846 II ihr Auswärtsspiel in der
Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 gegen die TG 1899 Oberjosbach IV. 180 Minuten lang wurde am
Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Hemicker / Fischer den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 5. Saisonspiel mit
5 Ersatzspielern antreten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nur einen Satz
verloren Hauf / Flores-Tellez beim 11:5, 11:8, 6:11, 11:6 gegen Belozercev / Nitz und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Ohne Satzgewinn für Ranft / Fetzer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Hemicker / Fischer. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Özkan / Rusban Javanmardi
wurden derweil Horlebein / Kugelmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen sicheren Punkt für sein Team holte dagegen
Stefan Hauf beim 3:0 gegen Anton Fischer. Benjamin Flores-Tellez gelang es, Lorenz Hemicker im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Christian Ranft hatte seinen Gegner Ahmet Turan
Özkan beim klaren 3:0 im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Markus Horlebein hatte derweil
gegen Artemij Belozercev wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Da war final
wirklich nichts zu holen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Lars Fetzer beim 11:
8, 11:9, 4:11, 13:11 gegen Justin Nitz doch überlegen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte im
Anschluss Tom Kugelmann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jafar Rusban Javanmardi ab
Ballwechsel 1. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TG 1899 Oberjosbach IV und des
TuS Et. Wiesbaden 1846 II in die Box. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Stefan Hauf
und Lorenz Hemicker, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 10:12, 10:12, 11:7, 8:11 durchsetzte und
Hauf seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Benjamin Flores-Tellez konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Anton Fischer beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld
nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Keinen Punkt beisteuern konnte
Christian Ranft im Spiel gegen Artemij Belozercev, das 0:3 verloren ging. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Ohne Satzgewinn für Markus Horlebein verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Ahmet Turan Özkan. Da war final wirklich nichts zu holen. Lars Fetzer war im Einzel gegen Jafar
Rusban Javanmardi nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Tom Kugelmann beim 2:3 gegen Justin Nitz. Das Spiel verlor Kugelmann
dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
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Spannung nun zu greifen. Hauf / Flores-Tellez hatten anschließend gegen Hemicker / Fischer bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Damit war der
9. Punkt für den TuS Et. Wiesbaden 1846 II im Kasten.

Durch diese Niederlage hat die TG 1899 Oberjosbach IV in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.10.2022
gegen die FT Wi.-Schierstein III bevor. Für den TuS Et. Wiesbaden 1846 II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Bleidenstadt am 14.10.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:4 geht.

 Statistik:
 TG 1899 Oberjosbach IV

Doppel: Hauf / Flores-Tellez 1:1, Ranft / Fetzer 0:1, Horlebein / Kugelmann 0:1 
Einzel: S. Hauf 1:1, B. Flores-Tellez 2:0, C. Ranft 1:1, M. Horlebein 0:2, L. Fetzer 2:0, T. Kugelmann
0:2 

 TuS Et. Wiesbaden 1846 II
Doppel: Hemicker / Fischer 2:0, Belozercev / Nitz 0:1, Özkan / Rusban Javanmardi 1:0 
Einzel: L. Hemicker 1:1, A. Fischer 0:2, A. Belozercev 2:0, A. Özkan 1:1, J. Javanmardi 1:1, J. Nitz 1:
1


